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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 28 Oktober

Zur Altersverſorgung ſtädtiſcher Arbeiter
Eine Vorlage von außerordentlicher Tragweite ſtand geſtern

auf der Tagesordnung der Stadtverordnetenverſammlung der
Antrag des Magiſtrats für die ſtädtiſchen Arbeiter und
Angeſtellten die nicht Beamtenqualität haben eine Alters
und Relikten verſorgung zu ſchaffen Die Grundſätze die
der Magiſtrat bei der Ausarbeitung der Vorlage befolgte decken
ſich im großen und ganzen mit dem Regulatliv das für die Pen
ſionirung der Staats und Gemeindebeamten in Geltung iſt
Unſere Leſer finden nähere Angaben darüber im Referat ſelbſt
Vor vielen Monaten war die Vorlage an das Kollegium ge
kommen bereits am 10 September vorigen Jahres lag ſie der
Finanzkommiſſion vor aber die Neuheit und Schwierigkeit der
Materie die man nicht vor ſchwach beſetzter Kommiſſion
oder in Abweſenheit des wiederholt verhinderten Re
ferenten verhandeln wollte ließen lange keine Entſcheidung
zuſtande kommen Nicht weniger als achtzehn mal kehrte die
Vorlage auf der Tagesordnung der Kommiſſion wieder bis nun
endlich geſtern die Sache ſo weit erledigt war daß die Finanz
kommiſſion mit einem fertigen Beſchluß vor das Plenum treten
konnte Wir verhehlen nicht daß wir gewünſcht hätten die
Entſcheidung wäre anders ausgefallen Die Kommiſſion empfahl
Ablehnung der Vorlage nur verſtärkte Mittel wollte ſie zur
Unterſtützung bedürftiger ſtädtiſcher Arbeiter bereitſtellen
und das Plenum folgte ihr in dieſem Votum Wer
die Verhandlungen gehört hat oder lieſt der wird
nicht den Eindruck haben daß das Schwergewicht der
Argumente auf ſeiten der Wortführer der Kommiſſion geweſen
iſt Der Hinweis daß die Vorlage für unſere Privatinduſtrie
Konſequenzen haben kann die ſich noch nicht überſehen laſſen
und der zweite der dürftigen Gründe die Sache ſei noch nicht
geklärt es fehlen noch die Erfahrungen waren von den
Freunden der Vorlage raſch widerlegt Aber alles vergeblich
die Mehrheit konnte den großen ſozialen Geſichtspunkten
von denen die Vorlage ausgegangen iſt kein Jntereſſe ab
gewinnen ihr war anſcheinend der Gedanke der dem
wichtigen Werk zu Grunde lag noch zu neu und ſo lehnte ſie
denn ab Wir bedauern es außerordentlich daß unſere Stadt
durch dieſen Beſchluß auf einem Gebiete wo wir ſie gern
voran hätten marſchiren ſehen mögen zum Nachhinken ver
urtheilt iſt denn daß über kurz oder lang die Vorlage wieder
kehrt und zur Annahme gelangt das kann für niemanden
zweifelhaft ſein der den Zug der Zeit verſteht Seltſam
berührte bei der geſtrigen Verhandlung das Verhalten des
Magiſtrats Es war ſo recht eine Vorlage auf die
er hätte ſtolz ſein können und was geſchah in Wirk
lichkeit Der Magiſtrat hüllte ſich in tiefes Schweigen
er hatte lange Zeit kein einziges Wort mochte dafür oder da
gegen geſprochen werden zur Sache und als er dann endlich
durch kräftige Provokation aus ſeiner Reſerve herausgelockt
wurde da hielt der Stimmführer des Magiſtrats Herr Bürger
meiſter v Holly eine Rede gegen die Magiſtratsvorlage
er wandte ſeine ganze dialektiſche Fertigkeit auf den ablehnenden
Beſchluß der Finanzkommiſſion gegenüber den Verfechtern der
Magiſtratisvorlage den Herren Lembſer Kohlſchütter und
Krüger zu vertheidigen und plauſibel zu machen Ein merk
würdiges Schauſpiel auf das der Herr Vorſteher mit Recht
hinwies Selbſtverſtändlich verſicherte nun Herr von Holly
ſofort der Magiſtrat halte den Beſchluß der Finanz
kommiſſion der durch die Bereitſtellung von 3000 Mark
immerhin praktiſch für die ſtädtiſchen Arbeiter
etwas leiſte nur für gut ſeine Vorlage für beſſer aber der
Eindruck blieb doch daß der Magiſtrat etwas wärmere Töne
hätte finden ſollen wenn er überhaupt eine ſolche Vorlage an
das Plenum brachte Reute ihn ſein früherer Entſchluß ſo
hätte er ſeinen Antrag zurückziehen ſollen andernfalls hatte er
die Pflicht ſich dafür gebührend ins Zeug zu legen und durfte
nicht noch dem Gegner das Rückgrat ſtärken

Von der einſtigen Univerſität WittenbergUnſere alma mater rüſtet ſich das Andenken der vor 400 Jahren

geſtifteten Univerſität Wittenberg der Pflanzſchule des Luther
thums zu erneuern auch die oberſten preußiſchen Staats
behörden ſpeziell das Miniſterium des Geiſtes werden ver
treten ſein Es mag darum vielleicht nicht unintereſſant ſein
daran zu erinnern daß einſt ehe Wittenberg preußiſch wurde
es den preußiſchen Landeskindern längere Zeit hindurch ſtreng
verboten war dort zu ſtudiren wofern ſie wenigſtens ſich auf
ſpätere Anſtellung in Preußen Rechnung machten Dieſe Ver
fügung wurde zuerſt 1662 vom Großen Kurfürſten erlaſſen ſie
hing mit den widerwärtigen Zänkereien zwiſchen Lutheranern
und Reformirten zuſammen von denen die Kirchengeſchichte der
zweiten Hälfte des 17 Jahrhunderts ſo viel zu erzählen weiß
Durch die Unduldſamkeit der Lutheraner die ſeine friedfertigen
toleranten Beſtrebungen fortgeſetzt kreuzten aufs höchſte gereizt
erließ Friedrich Wilhelm jenes Edikt da er mit nicht geringer
Bewegung vernommen habe wie in Wittenberg das unzeitige
Verdammen Verläſtern Verläumden und falſche Andichten nicht
allein nicht nachgelaſſen ſondern die übermäßig vergällte Bitter
keit auch noch dahin ausgebrochen daß die Reformirten durch
übereilte und unrechtmäßige Urtheile zum höchſten beleidigt
worden ſeien Der Sohn und Nachfolger des Großen Kur
fürſten Wuig r J erneuerte dies Verbot aber auch
noch der Enkel König Friedrich Wilhelm fand ſich veranlaßt
im Jahre 1716 es abermals einzuſchärfen Das Edikt war wie
es ſcheint bereits in Vergeſſenheit gerathen zahlreiche preußiſche Unterthanen ſtudirten in Wittenberg indem ſie ſch wie

der König g darauf verließen daß wir ihnen ſolches pardo
niren und ſie dem ungeachtet in unſern Landen befördern würden
Allein darin täuſchten ſie ſich es ſei keineswegs gemeint ſolchen
die zu gedachtem Wittenberg in ſo friedhäsſigen die brüder
liche Einige und Verträglichkeit unter denen Evangeliſchen
ſtörenden priveipüs unterrichtet werden einige Dispenſation oder
Pardon widerfähren zu lasſen noch ſelbige in unſern Landen zu
befördern nicht gemeint Dies war freilich die letzte Erneue
rung des alten Verbots die freiere Geiſtesrichtung die das
18 Jahrhundert geboren überwand bald die frühere Engherzig
kelt und hundert Jahre ſpäter konnte der Urenkel Friedrich
Wilhelm s ſogar zur Union der ehemals ſo feindlichen Be
kenntniſſe ſchreiten

Die Einnahmen der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn betrugen im Monat September d J 51,128,97
Segen 46,260,16 Mark im Vorjahr mithin mehr 4868,81 M

ie Einnahmen in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1902 betrugen 286,441,80 gegen 284,600,11 M u
derſelben Zeit des Vorjahres mithin mehr 1841,69 M

Die elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg läßt vom 1 November ab Preisermäßigungen auf Abonne
m e7 eintreten Näheres ſiehe im Jnſeratentheil

S er Gefangenen Fürſorge widmet ſich eineAnmahl Damen unſerer Stadt die e lehigen Wochen zu
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1 Beiblatt zu Nr 506 der Saalegei
r r S oeinem Verein II

Stadtmiſſion Gefangenen Fürforge unter dem Vorſiß 2rauenhilfe der evangeliſchen
von Frau Konſiſtorialrath Profeſſor Hering zufammengelreten
ſind und ſich re h Montags von 4 bis 6 Uhr in dem
von der Gefängnißgeſellſchaft ſeit dem 1 Oktober gemletheten
Haufe Karlſtraße 16 zu gemeinfamer Arbeit verſammeln Nach
dem Statut ſieht es dieſe Frauenhilfe als ihre Aufgabe an für
Entlaſſene und die Familien der Gefangenen gemeinſam zu
nähen die Familien der Veſtraften zu beſuchen und für ihrWohl Sorge z tragen das Intereſſe für die Arbeit an den
Beſtraften und deren Familien zu fördern uſw Jn der kurzen
Zeit ſeines Beſtehens hat der Verein 40 Damen zu Mitgliedern
gewonnen die durch ihre Beiträge die für den erſten Anfang
nothwendigen Mittel aufgebracht haben und von denen elwa 25
bereits eifri damit beſchäftigt ſind allerlei gar
Kleidungsſtücke für die Kinder und die Frauen der Gefangenen
und für Entlaſſene ſelbſt anzufertigen Der Verein bedarf aber
für ſeine Arbeit die Unterſtützung weiterer Kreiſe weshalb er
ſich an die Bürgerſchaft mit der Bitte um freundliche Gaben
wendet ſiehe guch Jnſerat Er bittet um Geldmittel zur Be
ſchaffung von Stoffen die verarbeitet werden ſollen um alte
und neue Sachen für Männer Frauey Kinder auch wenn ſie
z2 ausgebeſſert werden müſſen Da die Weihnachts
beſcheerung vor der Thür ſteht ſind auch Spielſachen
Bilderbücher und was ſoweit armen Kindern Freunde machen
kann Zpillkemmen Beſonders aber ſucht der Verein auch
weiter Mitglieder die entweder einen jährlichen Beitrag bezahlen
oder ſich in den genannten Stunden an den dkree
betheiligen wollen oder bereit ſind die perſönliche Fürforge für
Familien von Gefangenen zu übernehmen Gaben und An
meldungen nimmt die Vorſitzende des Vereins Frau Profeſſor

ma Friedrichſtr 16 und Paſtor Scheffen Karlſtr 16

Herr Magiſtratsſekretär Heuer kann am 1 No
vember auf eine 40 jährige Dienſtzeit einſchließlich der Militär
dienſtzeit zurückblicken Herr Heuer iſt Kombattant des Feld
zuges 1870,71 und Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 2 Kl

l Städtiſches Muſeum Die neue Ausſtellung enthält
eine große Anzahl von Gemälden von denen nur genannt ſeien
Victor Valentini Berlin Geburtstag der Geneſenden
E Meier Niedermein Beriin Nach kranken Tagen
E Dillmann Charlottenburg Zur Erntezeit Profeſſor
8 Simm München Am Theetiſch und eine Sammlung

emälde von Michel Koch in Manunheim
Die Ausſtellung von Kunſtwerken aus Halle

ſchem Privatbeſitz iſt von heute ab von 10 Uhr vormittags
bis abends 7 Uhr geöffnet

Die Ausſtellung der Arbelten des Miſſions
näh vereins der Domgemeinde findet am Sonntag
den 2 November vormittags /212 bis abends 6 Uhr im Vereins
ſaal Kl Klausſtraße 12 in gewöhnlicher Weiſe ſtatt Die
Arbeiten werden an die Baſeler Miſſionsgeſellſchaft geſandt
Zur Beſchaffung neuer Stoffe für die Arbeiten des nächſten
Jahres wird von den Beſuchern der Ausſtellung eine Veiſteuer
freundlich erbeten Der Ertrag eines bei der Ausſtellung er
richteten Buffets iſt für die Miſſion in Kamerun beſtimmt

Stadttheater Für das am Donnerstag den
30 Oktober ſtattfindende einmalige Gaſtſpiel des Herrn Fritz
Werner vom Thaliatheater in Hamburg können Billet
beſtellungen an der Theaterkaſſe bewerkſtelligtwerden Der
Umtauſch der Abonnements des 3 Viertels wird bis Mittwoch
Mittag im Bureau des Stadttheaters angenommen Die für
Donnerstag angeſetzte Geiſha Aufführung dürfte die vor
ausſichtlich letzte ſein Philippi s Schauſpiel Das große
Licht wird morgen Mittwoch wiederholt Am Freitagfindet die erſte Aufführung des Vorſpiels zum Ring des
Nibelungen Rheingold ſtatt Dem Rheingold folgtWalküre in nächſter Zeit Das Sqhauſpkel bereitet Jm
bunten Rock von Schönthan und Freiherrn v Schlicht vor

Neues Theater Am Mittwoch geht das Zugſtück
Platz den Frauen in Scene Am Donnerstag wird derg preuß Hofſchauſpieler Rudolf Chriſtians nochmals als

Ern eſto in Echegaray Lindau s Drama Galeotto gaſtiren
Jn dieſe Woche fällt auch das projektirte Doppelgaſtſpiel
der kgl ſächſ Charlotte Baſté und des kglſächſ Hoſſchauſpielers Ludwig St ahl Beide Künſtler die ſich
ja eines Weltrufes erfreuen
noch von ihren früheren Gaſtſpielen im Mauthner Enſemble
im beſten Angedenken ſtehen Die Direktion des Neuen
Theaters hat im Jntereſſe der Logenbeſucher in
aller Stille das Proſceninum zurückrücken laſſen wodurch der
Ausblick auf die Bühne für die Logenbeſucher freier ge
worden iſt

Weltpanorama Dieſe Woche führt uns der Weg im
Weltpanorama nach dem herrlichen Starnberger See Von
Station Leonie aus beſehen wir uns zuerſt die Unglücksſtätte
des Königs Ludwig und Dr Gutten Von Schloß Berg erblicken
wir in der Ferne die Alpenkette der Zugſpitze und das Karwendel
gebtrge Von hier führt uns der Weg nach Hohenſchwangau
dem wunderbaren Stückchen Erde mit dem herrlichen Alpfee
dem maleriſch gelegenen Neuſchwanſtein und dem idhylliſchen

ohenſchwangau dann geht es weiter nach dem ſchönen Schloß
Linderhof von wo wir die herrlichen Terraſſen und Waſſer
künſte bewundern

Deutſcher Flotten Verein Die bliographiſchen
Vorführungen des D Fl V in den Kaiſerſälen erfreuten ſich in
den letzten Tagen eines recht lebhaſten Beſuches Die Vor
führungen verdienen dies aber auch vollauf Die Bilder ſind
geradezu großartig man ſieht die einzelnen Vorgänge klar und
deutlich und glaubt ſie mit zu erleben Mit packender Natur
treue ſieht man den Kaiſer an der Spitze ſeiner Garde oder
man glaubt bei der Taufe oder beim Stapellauf eines unſerer
modernen Schiffskoloſſe zugegen zu ſein Auch Bilder heiteren
Genres werden geboten was die Vorführung abwechslungsreich
und beſonders unterhaltend macht Die Vorſührungen dauern
nur noch bis zu dieſem Freitag

Die vier neuen Glocken der Paulunskirche
werden vorausſichtlich morgen Mittwoch vormittag vom Bahn
hof zum Banplatz gefahren werden um dann alsbald im Jnnern
der Kirche im Thurm hochgezogen zu werden Von einer be
ſonderen Feier auf dem Bauplatz wird wegen mancherlei damit
verbundenen Schwierigkeiten abgeſehen dagegen iſt der auf
Montag den 3 November in den Thaligſälen feſtgeſetzte
Familienabend der Paulusgemeinde als Glockenfeier geplant

Halleſcher Wochenmarkt am 28 Oktbr Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,20 1,30 M
Hühner alte pro Stück 1,50 2,00 Junge Hähnchen pro St 0,90
bis 2,50 Tauben junge pro Stück 40 50 Pfg Gänſe pro
Stück 4,00 5,50 M Enten pro Stück 2,00 2,75 Haſen vro
Stück 3,00 3,75 M pro Keulen 1,00 1,50 pro Rücken 1,50
bis 2,00 pro Läufchen 40 50 Pfg Kaninchen pro Stück
0,90 1,20 Rebhühner z Stück 6,75 1,10 Faſanen
hähne pro Stück 3,00 3,50
bis 2,25 Aepfel pro Korb 1,20 2,00 pro Mandel 20
bis 60 Pfa Birnen pro Korb 1,00 2,C0 pro Mandel 15
bis 60 Pfg pro Korb 1,20 1,60 M pro Liter 15
bis 20 Pfa Salat pro Stück 6 Pfg Kartoffeln à Ctr 2,00
bis 8,00 5 Liter 25 80 Pfg Sellerie pro Stück 8
Grünkohl pro Staude 7 Pfg Wirſingkohl pro Stück 7 Pfg

Dix fiel hin und bra

ürften bei dem hieſigen Publikum i

Faſancnhühner pro Stück 1,60 di

tung öHelle Dienstag 25 Allober 1902

ohne pro Mandel 20 85 Pfa Radleschen pro Vündchen
g

Feuer brach heute früh gegen /2 Uhr in der Farbenſuhrit en 5 d Eile Wer im Hinterhauſe Kron
prinzenſtraße 98 aus Jn einer Kiſte war Holzwolle vermuth
lich durch Selbſtentzündung in Brand gerathen Der mit im
Hauſe wohnende Hauptmann Frhr v H ſtieg nach Zertrümmern
eines Fenſters in dem im Hochparterre belegenen Raum und
r das Feuer ſo daß die Wehr nur noch aufzuräumen

rauchte

Pale g 7 ſten nachmittag wurde derSchloſſer Richard Dix Landsbergerſtraße 64 wohnhaft auf
ſeinem Fahrrade ſizend vor dem Grundſtück Landwehrſtr 20
von dem Motorwagen Nr 18 der Stadtbahn angefahren

eine Knieſcheibe Er wurde der Klinik

zugeführt 5
Ein Unfall traf in Ammendorf am Sonnkag

Abend gegen 6 Uhr einen Artilleriſten Der Mann wurde von
einem Wagen der elektriſchen Straßenbahn erfaßt und ein Stück
Weſt wodurch er e unerhebliche Quetſchungen erlitt Dem

agenführer ſoll keine Schuld beizumeſſen ſein

Vereins Nachrichten
Der Verein ſelbſtändiger Zahnkünſiler der

Provinz Sachſen und des Herzogthums Anhalt hält am Sonntag
den 2 November im Rathskeller Reſtaurant ſeine diesjährige
Generalverſammlung ab Außer den üblichen Berichten bezw
Neuwahlen und ſonſtigen Vereinsangelegenheiten werden ſieben
Demonſtrations Vorkräge gehalten auch n wichtige
Neuerungen vorgeführt werden Verſchiedene Mitglieder aus
wärtiger Vereine wie Magdeburg Leipzig Chemnitz c werden
gleichfalls an dieſer Verſammlung theilnehmen

Bibel und Schriftenverein Die nächſte Ver
ſammlung findet am Donnerstag Abend ,9 Uhr Kl Klaus
ſtraße 12 ſtatt Jn derſelben ſollen nach einer bibliſchen An
ſprache des Vorſitzenden Lic A Lang zu dem diesjährigen
Jahresfeſt des Vereins das am 9 Nov gefeiert werden ſoll
die nöthigen Vorbereitungen getroffen werden

Religiöſe Verſammlungen Am Donnerstag
abends 8 Uhr wird im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes
Herr Paſtor Mockert aus Nymbrecht eine bibliſche Anſprache
halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Trothaer Turnverein hielt am Sonnabend
ſeine Generalverſammlung im Vereinslokal Gaſthof zum Rothen
Adler ab Nach der Neuwahl die in der Verſammlung vor
genommen wurde beſteht der Turnrath nunmehr aus folgenden
Herren Fritz Förſter 1 Vorſitzender Auguſt Thielicke 2 Vor
ſitzender Otto Heinrich 1 Schriftwart Ernſt Löbe sen
2 Schriftwart Ernſt Löbe jun Turnwart Otto Schubert
Kaſſirer Franz Dornack Geräthewart

Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs Zu dem
Bericht über den im Volksbildungsverein gehaltenen Vortrag
theilt uns der Vortragende mit daß er die frühzeitige
Schließung der Wirthſchaſten nicht empfohlen habe Er
habe nur referirend über die verſchiedenen geſetzgeberiſchen Vor
ſchläge zur Bekämpfung der Trunkſucht geſprochen ſo auch über
die in S 7 der am 11 Jnni gefaßten Beſchlüſſe des Abgeord
netenhauſes gewünſchte Regelung des Ausſchanks und Verkaufs
von gen Getränken ohne zu dieſer Frage perſönlich Stellung
zu nehmen

Oeffentliche Sitzung der Stadlverordneten Veriammluug
zu Halle

Montag den 27 Oktober nachmittags 4 Uhr
Schluß

Vom Stadlverordneten Bericht im Morgenblatt verdient
Punkt 1 Altersverſorgung für die ſtädtiſchen
Arbeiter an den ſich eine ſehr lange Debatte knüpfte noch
einiger ergänzender Mittheilungen

Namens der Finanzkommiſſion referirte Herr Stadlv Keil
Der Magiſtrat beantrage für die ſtädtiſchen Arbeiter eine
Altersverſorgung für die Wittwen und Waiſen eine Relikten
verſorgung einzuführen Die Penſionirung ſolle früheſtens nach
10jähriger Dienſtzeit in Kraft treten und mit dieſem Zeitpunkt
Weg betragen von da an jedes Jahr um o ſteigen bis zumHöchſtſatz von o Der Wittwe ſollen 40 Proz der Penſion des
Mannes zuſtehen den Kindern ein Drittel oder ein Fünftel
je nachdem ſie Ganz oder a en t ſind Einen klagbaren
Anſpruch wolle der Magiſtrat den ſtädtiſchen Arbeitern nicht
nerkennen ſondern von Fall zu Fall prüſen Für ſtädtiſche
lrbeiter ſeien bisher ſchon alljährlich nennenswerkhe Summen

für Unterſtühzungszwecke bereitgeſtellt zuletzt insgeſammt
2600 M Aus dieſen Mitteln habe man regelmäßig alters
ſchwache bedürftige ſtädtiſche Arbeiter unterſtülzt andere be
ſchäftige man obwohl ſie nicht mehr die volle Leiſtungsfähigkeit
beſitzen weiter und ſorge ſo für ſie Auf die Frage wie viel
ſtädtiſche Arbeiter denn für die Penſionsvorlage zur Zeit in
Betracht kämen habe der Magiſtrat die Zahl 95 angegeben es
handle ſich dabei um Leute die mindeſtens 45 Jahre alt und
10 Jahre bei der Stadt ſind Es ſei ermittelt daß bei An
nahme der Vorlage ſogleich etwa 3800 M gebraucht würden
im nächſten Jahre 4628 M und nach 10 Jahren werde man
mit einer Summe von etwa 10,000 M zu rechnen haben Die
Finanzkommiſſion habe ſich gefragt Wie ſtellen ſich andere
Städte zu dieſer Neuerung Da zeige ſich daß nur erſtwenige Städte das ſchwierige Gebiet Peſchrilten haben nur erſt

neun ſelbſt größere und finanzkräftigere Kommunen als Halle
hielten ſich noch zurück Zudem ſei die Kommiſſion der Ueber
zeugung geworden daß über die finanzielle Tragweite noch
keine Klarheit beſtehe auch nicht gegeben werden könne nur
eine Schätzung liege vor Doch die finanzielle Seite ſei naht
ausſchlaggebend für die Kommiſſion geweſen ſie habe ſich
geſagt die Stadt thue einen Sprung ins Dunkle dieKonſequenzen für die Privatinduſtrie ſeien noch
nicht abzuſehen Zudem beſtehe kein ſonderlich dringender Anlaß
ſich die beantragte Einrichtung zu ſchaffen Die Kommiſſion
lehne daher die Vorlage ab Um aber durch die That
zu beweifen daß finanzielle Rückſichten nicht den ablehnenden
Beſchluß diktirt ſchlage die Kommiſſion vor unberührt der
Summe die die einzelnen Reſſorts für Arbeiterunterſtützungen
hätten z B die Gasanſtalten 1200 den in den Etat ein
geſtellten Betrag von 1000 auf 3000 M zu erhöhen

Hr Stv Krüger meint die ganze en der Vorlage
rufe in ihm das Gefühl hervor es eilt mit der Sache nicht
denn es dec ſich ja blos um Arbeiter ſür die iſt das Tempo
des öſterreichiſchen Landſturms noch immer raſch genng wenn
auch ſchon andere Städte auf dieſem Gebiet vorgeſchritten ſind
Der Hinweis auf die Privatinduſtrie erſcheine ſeltſam ſeit wann
hätten wir denn in dieſen Dingen nach der Privatinduſtrie z
fragen Vei der Aufbeſſerung der Beamten ſei ein ungleich leb
hafteres Tempo beliebt warum habe man denn nicht auch da

e Parallele mit der Privatinduſtrie gezogen Stellten dochdie Städte ihre Beamten in einer Weiſe ſicher wie das die
Privatinduſtrie nie leiſten werde Warum habe man da nicht
auch nach der Privatinduſtrie gefragt Wenn jemals in der
Privatinduſtrie die Arbeiter im Sinne e arverſorgung erlangen dann verdankten ſie das ſich ſelbſt wie

B die Buchdrucker ſich urd ihre Organliſation derartigeEintichtun en geſchaffen haben Die Orgauiſſation ſei der GrundRothkohl pro Stück 15 a e pro Stück 10 Pfg
Blumenkohl pro Stück 10 30 Pfoa Mohrrüben pro Mandel 16
bis 15 Pfa Kohlrüben 85 Pfg Zwiebeln pro iter 9 Pfg

was bisher für die Arbeiter Erſprießliches vordulde h eniporwnchs behl habe ſelbſt Bismarck für das Ge

e

S

e



un

biet der A orge anerkannt Jn Halle allerdingshabe man es u einem Magiſtrat zu thun dem die Arbeiter

niſation ein Dorn im Auge ſei
err Stadtv Lemb e r führt aus Wenn die Finanzkommiſſion

ne triftigeren Gründe habe als die beigebrächen dann er
e ihm eine Aplebnung der Verloge nicht angängig Der
eis auf die Privatinduſtrie ſei nicht ſtichhaltig das zeige

Beiſpiel Berlins das eine um ſo viel bedeutendere Jndnuſtrie
tze und doch die Altersverſorgung der ſtädtiſchen Arbeiter
führt habe Wenn man höre um welche Summen es ſich

ndle um 3800 4600 und nach 10 Jahren um 10,000 ſone das erſt recht nicht kopfſchen machen es ſeien geringe

eträge gegenüber dem großen ſozialen Fortſchritt den die
t anſtrcbe Vor dem pinne ins Dunkle möge man

alſo nicht ſuribeſhraken die ſtädtiſchen Behörden hätten ſich
einzig zu fragen Können wir einen ſolchen Beſchluß verant
worten wie ihn die Vor age will Er rer daher die
e an die Kommiſſion zurück r damit dieſe ſie nochh und im Falle der R ehnung mit ſtichhaltigeren

ründen komme
Herr Stadtv Oſterburg bemerkt der reaktionäre Magiſtrat

werde diesmal der Beſchluß der Finanzkommiſſion zeige es
von den liberalen Stadtverordneten übertroffen Als vor Jahr
und Tag der Magiſtrat das Organiſatlonsrecht den ſtädtiſchen
Arbeitern nehmen wollte da griff ihn die liberale SaaleZtg

arf an wegen dieſes Eingriffes in die Koalitionsfreiheit und
t wo es ſich wieder um die ſtädtiſchen Arbeiter handle ſind

le Wagen Herren der Finanzkommiſſion reaktionärer als der
agiſtrat

err Stadtv e chütter erwidert Bisher ſei es nicht
üblich geweſen die Politik in den Stadtverordnetenſaal herein
zuzerren das W bebe erſt ſeit dem Einzug der Herren Krüger
und Genoſſen denen nicht die Jntereſſen der Stadt ſondern
einzig ihr Parteiintereſſe voranſtehe Jm übrigen erkläre er
ich einverſtanden mit vielem was Herr Krüger an ſachlichen

omenten und mit allem was Herr Lembſer vorgebracht
Stichhaltige Gründe habe der Referent der Finanzkommiſſion
nicht vorgebracht ihm Redner ſelbſt aber habe es einen Stich
egeben einen Stich der Scham als er gehört daß man erſt die
rfahrnngen anderer Städte abwarten wollte Halle braucht

nicht zu warten es kann auch einmal vorangehen und wir ſind
noch nicht einmal die erſten Der Hinweis auf die Konkurrenz

i wir der Privatinduſtrie hinſichtlich der Arbeitsbedingungen
machen kann uns nicht abſchrecken eine Rivalität in
dieſer eziehung ſchadet nichts und der Stadt kann es nur lieb t
ſein wenn ſie ſich durch die Ausſicht auf Penſion und Relikten
derſorgung einen Stamm recht tüchtiger Arbeiter ſchafft Er
halte die Magiftratsvorlage für eine Sache die künftig doch
noch einmal von Staats wegen kommen wird daß der Magiſtrat
ſie vorwegzunehmen ſucht ſei nur zu begrüßen denn ein ge
funder Fortſchritt komme darin zum Ausdruck Ja er gehe noch
weiter als der Magiſtrat und ſei gern einverſtanden daß der
Anſpruch auf Penſion klagbar gemacht werde Herr Stadtv
Gygas äußert ſich kurz in ähnlichem Sinne wie der Vorredner
Herr Stadtv Emmer wundert ſich daß ſich der Magiſtrat
gar nicht zu ſeiner Vorlage äußere

Herr Bürgermeiſter v Holly führt aus die Art wie die
Herren Krüger und Genoſſen die Sache behandeln mache es
dem Magiſtrat allerdings ſchwer für die Arbeiter etwas zu
thun Der Magiſtrat habe ſeine Vorlage bisher in der Ver
ſammlung nicht vertheidigt weil er glaubte das was die

zur Unterſtützung ſtädtiſcher Arbeiter aus
zuwerfen beſchloſſen habe ſei zur Zeit das äußerſte was man
erreichen könne und damit habe er ſich denn auch einſtweilen
dufrieden geben wollen die Finanzkommiſſion habe ſich geſagt
zaß man noch mehr Erfahrungen auf dem Gebiete ſammeln
müſſe denn erſt 9 Städte ſeien es die das Experiment praktiſch
gemacht und hinſichtlich der Reliktenverſorgung ſeien es noch
weniger Der Magiſtrat habe ſich geſagt wenn er das Beſte
nicht erreichen könne wolle er ſich mit dem Guten das der
Beſchluß der Kommiſſion biete zufrieden geben Herr Stadtv
Steckner ſucht die Finanzkommiſſion gegen den Vorwurf zu ver
wahren als laſſe ſie es am Wohlwollen für die ſtädtiſchen Arbeiter
fehlen Man könne in dieſer Frage nicht ſchematiſiren Bei der Durch
berathung der Vorlage hätten ſich eine Fülle von Punkten ergeben
die noch der Klarheit ermangeln So bereite es z B Ver
legenheiten die Reliktenverſorgung in geſetzmäßige Form zu
bringen Wenn die Stadt einen Beamten engagire ſo geſchehe
das nach vorheriger ärztlicher Unterſuchung und nach Prüfung
ob er moraliſch intakt ſei und der Mann ſei dann auf Lebens
zeit angeſtellt Die Einſtellung eines Arbeiters vollziehe ſich
nicht unter dieſen Kautelen und hernach müſſe die Stadt ſolchen
Mann ſei es daß er krank wird penſioniren z St V
Keil erinnert daran daß wir uns in einer rückläu c wirth
ſchaftlichen Bewegung befinden da thue man gut ſich etwas
Reſerve aufzulegen Wo treiben wir eventuell hin Mannheim
hat ſich eine derartige Jnſtitution Wegen der jährliche Mehr
aufwand betrage jetzt ſchon 47,000 einſchließlich Lohn
exhöhnngen u f 126,000 M pro Jahr Allerdings zäble
Mannheim 2427 ſtädtiſche Arbeiter Herr Stadtv Krüger weiſt
darauf hin daß die hohe Summe die Mannheim für die Ver
orgung ſeiner Arbeiter aufwende nicht ſchrecken könne der

eferent habe ja ſelbſt die natürliche Erklärung dafür gegeben
G ſeien eben in Mannheim mit der koloſſalen Zahl ſtädtiſcher
Arbeiter ganz beſondere Verhältniſſe Herrn Steckner s Be
ſorgniß daß die Stadt kranke oder moraliſch nicht intakte
Arbeiter zur Penſionirung auf den Hals bekommen könne ſei
ungerechtfertigt dafür beſtehe ja die Karenzzeit von zehn
Jahren ohne die es keine Penſionirung geben könne Zudem
gebe es auch unter den Beamten manchmal Leute die nicht
einwandfrei ſind man denke an den Fall Trautmann Ein
Partelintereſſe verfolge er und ſeine Freunde bei der Unter
ſtützung der Vorlage nicht denn mancher Arbeiter werde es
ihnen verübeln daß ſie ſich für Leute ins Zeug gelegt um ſie
her zu ſtellen die bei Wahlen gegen die Sozialdemokratie

mmen

Herr Vorſteher Dittenberger bekämpft die Einwürfe des
Herrn Steckner und verweiſt gleichfalls auf die Karenzzeit
Auffällig ſei es daß Herr Bürgermeiſter v Holly in der
Diskuſſion nicht die agiſtratsvorlage vertreten habe
Herr v Holly habe geſagt es ſeien bei der Be
rathung in der Finanzkommiſſion ſo viele Bedenken auf
getancht Ja dann hätte der Magiſtrat aber ſeine Vorlage
zurückziehen ſollen Der Hinweis daß nur erſt wenig Städte
auf dem Gebiet vorgegangen treffe nicht zu Was heißt wenig
Städte Für die Einführung einer Billetſtener halte man das
Vorgehen von zwei Städten ſchon für ausreichend Er bitte
den Antrag Lembſer Rückverweiſung an die Finanzkommiſſion
anzunehmen

er n wurde jedoch mit knapper Majorität abgewieſen
und der Vorſchlag der Finanzkommiſſion Ablehnung der Vor
lage und Erhöhung des Unterſtützungsfonds von 1000 auf
3000 angenommen

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde die Annahme
dreier Legate mit der Verpflichtung zur Jnſtandhaltung von
Erbbe r zwei guf dem Stadtgottesacker eine au
dem Südfriedhof genehmigt und ſodann beſchlolſen die
a erſtelle auf der großen Peißnitzbrücke
nachdem der bisherige Pächter ſeinen Poſten verlaſſen hat
ſofort auszuſchreiben

Univerſiläts und Hochſchulnachrichten
O Dr Otto Freſe ladet durch Anſchlag am ſchwarzen

Brett zu ſeiner mit Genehmigung der mediziniſchen Fakultät
der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg am
Miltwoch den 29 Okt mittags 1 Uhr in der Aula der Uni

r

rſität ſtattfindenden Antrittsvorleſung über Stimmſtörungenet get opferkrankungen ein e

Berliner Börse vom 28 Oktober
Fernepreochdienst der Saale Zig

Voo der Fondebdree Im Anechtues an die schwache
Haltung der trigen Börse und den r in Eisenbahnaktion an ver New Vorker Böne war man hier bei Eröffnung

echwach veranlagt Dazu trat die aus London r Nach
richt dass man als Grund fär die geetrige dortige Verstimmung
angiebt dass elne Regelung des Wirthschaftlichen in Transvaal nicht
vor der Rückkehr Ohamberlaine in Aueaicht zu nehmen vwei Im
Montanmarkt lagen Bergwerksaktien durchweg u und es
hatte den Anschein dass zum bevorstehenden Ultimo in leitenden
Werthen von Koblenaktien Kaseawerthe auf den Markt kamen
während für Häüttenaktion ich roeitwoise Stückebeda
zuge Worauf die relatire Behauptung in Bochumern
un in Laurahütte zurückzuführen igt Im Banken
markt Kreditaktien auf Wien weiter mait heimische zumeiet ab
geechwächt Fonds still Heimieche Bahnen rubig Prinz
Heinrichbahn besser Oanada 2 Proz niedriger Tranevaal nach

bend Sonstige Bahnen still Packetfahrt schwächer Lloyd
hbauptet In der zweiten Börsenetunde Bergwerksaktien vur

mässig besser während in Hütftenaktien plötzlich ein echarfer
Rückgang eintrat Bochumer 165,25 Laurahütte 195,25 wie es
hiess im Zusammenhang mit der Schiebung Banken ungleich
mässig sonstiges unverändert Schiffahrtsaktien nachgebend
Ultimogeld 393 Bei Berichtsabgang Montanwerthe weiter
schwach Kreditaktien etwas gebessert Privatdiskont 2

Eisenbahn Stamm Aktien
ortmund Gronau E 188 102

Marienburg Miawkaw zu 172,806Kursnotirungen Ostpreuss Südbahn 77,50b
Ital Meridionalbahn 6

vrow Ital Mittelmeerdahn 3 84,6062Canada Pacific 5 133,70b2
Tranzvaalbahn Akt 122 161 25b2
Luxemb Pr Henrl 326 96,09828 Okt 2 Uhr nachw

Banknoten Indusiräs u Borgwerks
Aktien

Englische Banknoten 20 445 eFranzösisohe Noten 81 80620 Berliner Böhm Brauhb 189 7s0
Italienisehe 33 4562 do Br Patzenhofer 12 206 00b B
Oesterreichirche 85,5562 o do Schnultheiss aussische e 16,450 AIIg Elektr Edison 12 164 00Sehweizer a 1,20b2 Anglo Kont Guano 5 22,250Anhbalter Kohlep e

Deutseche Fonds u Staatspap Bochumer Gussstahl 7 90 90
BuderusEisenw A u B 21/2 66 006 0

Heutsohe Reichs AnT 972 101 900 rocxw fro Z 0,90baB
do do /2 101 s80 Chem Fabrik Buekau 8 115 ob
do do ,,137 8 Cröliwitzer Papier 5 197,750Preues Cons Anleihe 9/2101 808 irre Sonv 15 180 106
do do s 101,800 nen a i c 5 20,00b20do do z 92 b nannt Frut 9 164 602Halleseho Stadt Anl s 99 500 l 5 1135,090do do 1900 103 70 en Kuxtun e

Landeoh Centr Plbr a 99 20 intraeht Braunk B 8 204 75646
47 37 89 Iors Hschweiler Bergwerk 7 296,50020

Saohsigehs Ronie 39 80020 e ireben Bere w 188 50rne
Bayer all noue St A 3/2100 50b do do St Pr 5 118,00620
Hawburger Rente 8/21 G Flextr Untern 80,96020

3lauziger Zueokerfabr 198,006
reppiner Werke 72 114,900
rosse Berl Strassenb 7/2 210 25620

Hallesche Maschinen 28 285 00b2
Auslänäische Tonds

Hamburg Packetfahrt 100 90b
Harpener Berghau 10 164,25b
Hartmann daschinen 29 114 00 b

Heinrichshall 1141 606Hibernia Bergbau i 168 302

S T 74,750

hinesiseche AnleibeItalienische Rente 8 103,906
Mex de ev G A 1899 5
Oesterr Gold Rente 4

do Papier Rentel t 01 ile ü 43/4 140 500do Suber Rente tn 208 e Mütten on 12 008
Port Htaats Anl 88 89 kre Z do St Prior Al 96 00bRöm St Anl äIT VII 4 102 a werkeAschersieb 10 140,000

Rum s 97 90 ue i 750 Kette Dampfschifff /2 rßnig j r 2Kuss Kons 1880 4 1100,40b er 20 240 ,756
do Gold Rente 1882 101 606 IEörbisdor Zuekerfbr 4 107,2502
do kons Fisenb Anl 4 1101 39 ITauchbaromer konv 8 101006
do ſer 101 70b Laurahütte 10 105 00b26Serſveehe Leipz Brauer Riebeck 19 293 752

8 anler a r Stücke 4 es Leopoldshall chem F 65 25536
o ſ do c 5 87 50 e vanTürkische 400 Fr I fre Z 128,006 INorodentacher Lioväöngar Goiarente 1000 5 101 900 neben 3

do do 500 4 C 18en b Becl 3 91 Obäo do 100 102 25b4 do Eisen Ind Caro bad B G 809 1000 Phönix Aktien 9 1114 75bao G A 2 Rheiniseh Afetaliw F 9 52 00020
Rhein Nassau 3 140,255
Riebeck Montan 12 1191 506

Bank Aktlen Rositzer Hrannizohlen 5
do nokerz iz 68 124,756Berliner Banx 3 28 u Säehe Thür Braunk s 1135006

Berliner Handels Ges 7 163,60b do St Pr I 7
eslauer Disk Bankl Saline Salzungenr Wechsl Bank 99 256 Schalker Gruben u H 30

Comm u Disk Hamb 6 114 60b20 Stassfurt Chem Fabr 8 i26
Darmstädter 4 133,7502 PSteitiner Cem Bredow 10 00b2
Dessauer Landesbank 5 FPftolberger Zink Akt 5 I115 00ba0
Deuische Bank 11 208,6062 T hale Eisenhb St Pr 966,509
do Genossenschattsb 5 24,750 do do Vorz A 2 87,2502
Disxonto Kommandit 89 186,2666 Thür Salinen Verein 9 74,00626
Dresdener Bank 4 1141 C0 b Wegelin u Hibner M 132 1127,505
Dresäner Kred Anst kre Z 6,706 Westeregein AlKali 17 1193 00b20
Leipzig Kreditanstalt 8 174,00026 C eitzer Maschinen 7 170 360
Makierbank 4 103 806
MeiningerHypothekb J e

r 3 a er Amsterd Rott I00 Fl 891 Hes ob
Oesterreich Kredit 19 211,00b3 Brüssel Antw 100 Fr 8 W
Preuss Boden Kredit 7 1 2050 London 1 Ibirl 8 20

do Centr Bod K 9 169 70ba Paris 100 Er 8 I 81 40ba
Reichsbank 51/4 163,6962 Wien 100 F 8 85,46
Russische Bank 7 1117 00 b ahweiz 100 Fr 10 T 81,20e

Wechsel

ächsische Bank 4 127,750 al Plätze 100 re 10 81,40b2See bar V Petersburg 100 r
Sechlesisch Bank Ver 6 1141,000 Privat Dis kont

Sochluss Kurse uaehmittag 2 Uhr
Tendenz watt

Deniorr Krediigkiſen 211,00 Gerthardbahn 179,60o er Stagisb Axtien 150,60 Warzchau Wiener e e
Südbahn Aktien 119,70 Bochumer 104,75Berliner Handelages 163 50 Dortmwunder Union

Darmsatädter Bank I133 50 Laurszhütte 105 40
Deutsche Bank 208 25 Gelsenkirchen 2024 16900Diskonto Kommandit 1I166 50 Aarpener e 0 163,90
Dresdner Bank 141 00 Ribernia e 982 2282828 167,90
Nationalb f Dentzchl 114,50 PDynamit Trust Aktien 164,75
Marienburger 22229 72,50 Pnebketfahrt 100,60Octpreuagen 77,75 Nordd Llovd e 100 ,75

Leipzig 28 Okt Telegr Börse Mansfelder Kuze
565 Zuckerraftinerie Halle 166,75

Produktenbörs e
Berlin 28 Okt

Weol zen 1000 kg Okt 153,25 Dez 153,25 Mai 156,25 M
Wogzgen 1000 kp Obt 144,75 Dez 139 50 Mai 139,50 M
Bater 1000 kg Oktober 140,25 Mai 136,25 M
Male 1000 kg runder loco Okt 131,75 Mal 110,50 M
Rähböl 100 kg Oktober 50,10 Mai 48,60 M
Splritus 70er loco 42,70 M
Dio festen Depeschen aus Nordamerlka stützten die Preise für

winnen Die nächſte Fhnt der Kommiſſion

danken Iw a am es Kaum au neuen Fortschritten Der
Umeaatz für Hafer befriedigte niebht im Liefe war
die Haltung kaum feet Räbör wenig veräodert nür auf spätere
Lieferungeſrist war wieder mehr Angebot als begehrt wurde
Zum Preise von 42,70 wurde heute etwas mehr Spiritus um
gesetzt 12,000 1 Umeatz

Wagenmangel im Ruhrkoblenbezirk Am 25 d
machte ich zum ersten male seit beinahe zwei Jahren wieder
Wagenmangel im Ruhrkohlenrevier bemerkbar und zwar fehlten
424 Wagen zu 10 t Eine ganze Anzahl der übrigen Wagen
darunter namentlich Kokewagen wurden verapätet geoestellt
Grossere Mengen Kohlen und Koks musesten deshalb am Soon
abend unverladen bleiben

Easen Ruhr 27 Okt Kobhlenwarkit Markt ohne Aenderung

Proiso von Xali Kuxon
kestgestellt von SamuelZielenziger Berlin und Esren 27 Okt

Gold Brief Geld HBriesBeienrode 687501 3825 Hohentfels 4750 4890Bernhardehall 8251 859 Hohenzollern 2925 3025
Burbaeh 3890 2840 Justus I 6350 5475Carlsfund 65560 5625 Kalseroda 3120 3150Friedricbshail 900 Neustasefuri 18 5509
Glückaut Sondereh 8975 9105 Ronnenverg Aiciien 4495Hedwigeburg 5925 6000 SalzdetturikKan A 1775 1855
Heraynia 19,1001 Wilbelmehall 9700l 9809

Von Kohlenkuxen Nordfeld und Dontfeld sohwächer Von Kaliwerthen Hohbenzollern gefragt Von Erzkuxen Wildberg nieder 4

Goetreide
New Vork 27 Okt Visible Supply ando an Mais 2,488 000 Bushels upply Weizen 29,918,000 Bushels

Zuekere

Magdeburg 28 Okt Tolegr Kornzueker S8proz ohSack 8,30 8,55 Nachprodukte 75pror ohne Sack 648 6
Sehwach Brodraffinade I ohne Faze 28,70 Kristalizuckor I
mit Sack 28,45 Gem Raffinade mit Sack 28,45 Gem Moelie
mit Sack 27,95 Rohzucker I Produkt Tranzito f a B Hamburg
por Oktober 15,25 Gd 15,85 Br 15,85 bez per November 15,00
Gd 15,05 Br 15,05 bez per Derember 15,15 Gd 15,25 Br
per Januar März 15,40 Gd 18,55 Br per Mai 15,80 Gd, 15,85 Br

att

Hamburg 28 Okt Telegr Vormſttagsberlcht RübenRohzuckoer J Produkt e s Rendement ne WVee nes
frei an Bord Hamburg per Oktober 15,25 per November 15,10

r Dezember 15,20 per März 15,55 per Mai 15,75 per Aug 1625
att

Motalle
Hamburg 27 Okt SlIber 6950 Br 69 00 G
527 d 7 315 SlIbor 235

ondon t Ohill Kupfer 927 IotrI, 3 MonOlasgow 27 0Okt o m 11 e Min r
numbers warrante fest 57 ch 4 d per Kasse 57 ah 7 d p Ifd Mon

Slasgow 27 Okt Sohbluse Roheigeng Mixed numbers
Warrants 57 eh 3 Middlesborough 51 sh 112

a mereordam 27 Okt Bancaszinn 72
New Vork 27 Okxt LZlun 26,52 Kupfer 11,75 11,95 Voh

Wasseratand der Saale bei Trotha
Trotha 27 Okt abends 4 1,72 28 Okt morgens 1,79

Letzte Telegramme
Paris 28 Okt Der Figaro berichtet König Eduard

von England werde anläßlich der vom 183 November ſtatt
findenden Regatta nach Cannes kommen Der König werde
an Vord feiner Yacht Victoria and Albert eintreffen und
Fahrten längſt der Riviera unternehmen

Paris 28 Okt Wie der Petit Pariſien meldet haben ſich
Detektivs nach Spanien begeben wo wie verlautet die
Familie Humbert in einem Kloſter Unterkunft gefunden
haben ſoll

London 28 Okt Reuter Meldung Die ehemaligen
Burenführer Kruitzinger Joubert und Fouché
hielten geſtern abend in Cambridge vor einem kleinen Zu
örerkreiſe Anſprachen Eine zum größten Theil aus jungen
euten beſtehende Menge ſammelte ſich vor dem Hauſe und

nahm eine drohende Haltung an Fouché und Joubert
entfernten ſich in einem Omnibus den ſie unter dem Schutz

h erreichten während Kruitzinger über eine Mauer
entkam

Waſſhington 28 Okt Die zur Entſcheidung des Berg
arbeiterausſtandes eingeſetzte Kommiſſion iſt
geſtern unter dem Vorſitz des Richters Gray zuſammen

Gray erklärte die Bergleute ſollten als die
läger angeſehen werden und ihre Forderungen vor

bringen Die Gegenpartei ſolle innerhalb drei Tagen ihre
Antwort einreichen Veide Parteien begeben ſich in die
Kohlenbezirke um dort ein Bild von der Sachlage zu ge

ndet am
Donnerstag in Seranton ſtatt

Nene Kundgebung für die Monroe Doktrin
Chieago 28 Okt General James Wilſon hielt im

Handelsklub eine Rede in welcher er für eine freie Han
delsvereinigung zwiſchen den Vereinigten Staaten Cuba
Portorico Mexiko und Canada gegen Europa eintrat die
geeignet ſei das Handelsübergewicht der Ver
einigten Staaten noch auszudehnen Canada ſollte
unter der Bedingung Freihandel 4rrape werden daß es
den amerikaniſchen Tarif gegen England anwende Die
MonroeDoktrin ſollte auch auf Cangada angewendet
werden Sollte England aber die Kolonien hart behan
deln ſo wäre es Pflicht der Vereinigten Staaten ſich ins
Mittel zu legen

n rtfesferunfür 3 s umaqeridarmkranke
Rincie r

dem Lehrling zu holen Sie mal ſoſort 12 Schachteln
Sodeuer Mineralpaſtillen gus der Apotheke oder Droge
rie aber verlangen Sie Fav s ächte Der Huſten des
Rrrſaals muß endlich einmal energiſch bekämpft
werden der vertreibt mir ſonſt die ganze Kund
ſchaft Dann wendet er ſich
Für die Folge aber ſorgen Sie ſelbſt daſür daß Sie

nicht wieder mit einem Huſten und chroniſcher Heſſer
keit in s Geſchäft kommen Eine Schachtei Poſtillen

kältung vor

Glashütter Taſcheunhreun
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhre B

RKRannover2 aber die Umoätze blieben äuaserst schwach Roggen
hat Deckungekäufen Weitere Steigerung des Oktoberpreises u Leibniz Marmelade CakesFabrib

Keyer ruft der Chef

an ſeine Angeſtellten z

koſtet nur 85 Pfg und damit beugen Sie jeder Er

I Kummer Spezigl Geſchäft feiner Genſer und
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Pörstewitz Rattmannsdorfer Brannkoblen Industrie Gesellschaſt
zu Rattmannsdorf

Aetfva
An Groodsttleks Conto Dörstewitz

Rattmannsdort
o PDörstewitzer Kohlenfelder

290 Absehreibung
Grube Pauline vereinigtes Feld

290 Absehreibung
n Dörstewitzer Briketpresse

J 15 00 Absehreibung
a Dörstewitzer Nasspresse

290 Absehreibung
Sehweelerei bei Dörstewitz

15 90 Absehreibung
n Fabrik Gebäude

5 00 Absehreibung
o Fabrik AMasehinen und Apparate

590 Abesechreibung
Ansehluesgleis Knapendorf Dör

stewitz e712 Absechreibung
n Lützkendorfer Kohlenfelder
u Liitzkendorf Brannkohlen Gruben

2 90 Absehreibung
w Liützkendorfer Gruben Vorriech

tungen
10 00 Absehreibung

Lützkendorfer Briketpressen
3 90 Absehreibung

o Grube Pauline vVereinigtes Feld
Utensilien

Dörstewitzer
silien

v Döärstewitzer
silien

a Sechwoeelerei bei Dörstewitz Uten
silien

n Lützkendorfer Braunkohlen Gru
ben Utensilien

u Liitzkendorfer
Utensilien

un Pferde u Gesehirre Anlage Conto
30 90 Abschreibung

u Abraums Conto Vorausbezahlter
Abraum in Dörstewitz und
Lützkendork

u Inventur Bestände
EFreigelegte Kohlen Brikets
Nasspresssteine und Coaks
Materialien Chemikalien Hal
und Ganzfabrikat e

o Pferde und Gesehirre Betriebs
Conto Futtervorräthe

u Conto Corrent Conto Debitoren
in aufender Rechnung

Dörstewitzer Gruben Debitoren
a Liützkendorfer Graben Debitoren

Cassa Conto Bestände in sümmt
lehen Cassen

Briketpresse Uten

Nasspresse Uten

Brikettpresse

S S Or

Debet Verlwust und Gewinn Canto

Bann am 30 Juni 19092

444

2 300

248 700

n n 5307 38550

51 9

880

12007 188

Per Actien Capital Conto
69 Vorzügs Actien Conto
Reservefonds Conto

506 Dotation pro 1901/1909

n KAeceepte und Tratten Conto
dem Verkaufssyndieate hinter
legte Cautions Accepte
der Briketvereinigung hinter
legte Cautions Aecepte

e 8

Dividende Conto
noeh nieht erhobene 3 Stück
Dividendenseheine Nr 28 à 16
noch vieht erhobene 4 Stück
Dividendenseheine Nr 29 à 16

9 Conto Corrent Conto
1 Ypotheken Creditor arLütekendorf z
Creditoren in laufender Rech

nung 7
Verlust und Gewinn Conto

Gewinn pro 1901/1902
z T

26

96

051 2
An Dörstewitzer Kohlenfelder

Sehrei bung FGrube Pauline vereinigtes Feld
Absehrei bung

Dörstewitzer Briketpresse Ab
schreibung

Nasspresse Abschreibung
Sehweelerei Abschreibung

9

e e

Fabrik Gebäude Abschreibung
Fabrik Maschinen und Apparate

Abschreibung
Anscehluss Gleis Knapendorf
Döretewitz Absehreibung

Litzkendorfer Braunkohlen
Gruben Abschreibung

Lützkendorfer Gruben Vorrieh
tungen Abschreibung

Lützkendorfer Briket Presse
Abschreibung

u Pferde u Geschirre Anlage Conto
Abschreibung

Eabrik Reparaturen Conto
General Unkosten Conto
Zinsen Conto
Reservefonds Conto 59 Dotation
pro 1901/1902

Bilanz Conto Gewinn Saldo

1371
2 066 90

12 44190

766758854671
2 39185

4 18480
9939 15

5 ed76e

5 943 e

15 090

395 398 51

Passe

6 400

J us

410 398 51

52 681 04

h

2 007 188105

Oredit
Per Gewinn aus dem Betriebe sämmt

lieher Werke 7 e e i

8756 14

997

2 772

S

Der Aufsichtsrath G Sehlaegel
Vorstehende Bilanz Verlust und Gewinn Conto haben w

Halle a

15 012 21

r 158 555 17

75

e

am 30 Juni 1902
Der Vorstand Piltz

Vorstehende Veröffentlichungen des Vorstandes sind von uns geprüft und genehmigt

Halle a am 12 August 1902

geführten Geschäftsbüehern übereinstimmend gefunden
Halle a am 12 September 1902

Die Revisoren
eneral Versammlung wurde die Dividende für die 5 Vorzugsaetien auf 59/0 für die Stamm
t und wird gegen den Dividendenschein Nr 2 der 50

nschein Nr 30 der Stammaetien mit 10 Mark von der Geselischa

Von dex heutigen G
aetien auf 21/2 9/0 festgesetz
den Dividende
in Halle a Saale von dem Halt
und von Herrn I O Plaut in Lelprig sofort

Der An

Regen Schirmel

Beste Waare
Billigste Preise
Pigne Pabrik

Gegr 1854

Fr Rickelt
Kleinsechmieden

wo Woeol 2486 a

Jeden MittwochSchlachte feſt
bei Oskur UHellev

Steinweg 332

Moritz

Otto Gille Sieskind Sieskind

Schneider Pritz Hass e

158 55247

C Kuntze
r geprüft und mit den ordnungemäesig und riehtig

Vorzugsactien mit 50 Mark gegen
ftskasse Dorotheenstrasse 18

eschen Bankverein von Kulisech Kaempf Co in Male a S
Halle a S

fsichtsrath

e

Kerlitoſtswielen

ausgezahlt
am 25 Oktober 1902
G Schlaegel Vöreitzender

Auswahl

trümpfe Anftrin t

e i

Kaffee und
zu villigeten Preisen wegen
Geschüäfts Aufgabe

Conrad Heckert Gr Vlrichsetr 21

Sch

und
Jeden Mittwoch

lachtefeA tet ſt
Dachritzſtraße 14

Telephon 179 Cbarlottenſtraße 3

dorgen Mitſwoch
chlachtefeſt

G
ſelbſtgefert

Kammgaru Spinnerei

Biete Riederlageitn Verkauf der echten Kloſterwolle
und Tricotagen,

Als Material werden nur die
allerbeſten Garne verarbeitet

roße Auswabl inäwabl i
Strümpfen

Socken
zu billigſten Preiſen

Gesehw Grossmann
Geiſtſtraße

9

Eleg Kleiderſekretäre an
A Wiepreeht mie für 25 Verticows Komm

feilerſpiegel zu verk Geſſſſtraße 81

m 7 7 v e

Win ewpfehlen als besondere preiswerth und Vorzüglieh
garantirt

Reifne
Ia Vavnille COnocolade

Pfd 90 Pfg
in Blöcken à 12 und 1 Pfd Bei 5 Pfd 85 Pfg

Wohlschmeckenden leichtlöslichen

I Cacao Pt4 140 160
Bei 5 Pfund entsprechend villiger

Ferner
Ia gemahlene Brodrafünade das Feinste 1 Pfd 30
Feinsten gemahlenen Melis etwas gröver 1 Pfd 29

Bei Mehrabnahme vülliger

Prompter Versand SI Pottel Broskowski

Buchführung
w gewiſſenh erl

nventuren Ab
treiberſtr 50

Familien Nachrichten
20340202002 e

x Die Geburt eines munteren
x Kuaben zeigen hocherfreut an x

Karl Burg mann und Frau x
x geb Lachner
6

é

chlitfſeGoldene Rose iRauniſcheſtraſte E9
Mittwoch den 29 Oktober

Scehlacehtefest
ſerein lür r

Phönix zu Ilalle a V
Mittwoch Abends s Uhr
Sitzung und Uebüng

im Reſtgur z Stadtwappen
Niceolaiſtraße 12

e

h M C CDie glückliche Geburt eines
ſtrammen Jungen zeigen mir
hierdurch hocherfreut anAkt Hanszimmermann Se ler d Fran

empf ſich Friedr Conrad Schillerſt 27

Schirm Fabrik v W h e e h e hP Heinzel in Jean ver h
Manſe Leipzigerſtr 98 Statt jeder besonderen Meldung

alle Seipzigerſtr 98 Die gliüeklich erfolgte GeburtS v Tetepbon 2648 eines Prüehtigen üdehens
Feinere Spazier Stöcke

Röschen geb Gredyv
Halle a den 27 Okt 1902

zeigen hocherfreut an 5
größte Auswahl in Halle Louis Ballin und Prau

125 Silber grke z Aus Halle a den 27 Okt 1902

iwahl Se er e e
50 Mark Belohnung

Brillautring von Dame Sonnabend
den 25 Oktober auf Haideſpaziergang
verloren Abzugeben

Albrechtſtraße S I
Am Sottntag Abend eine ſchwarze

Pelzbog vom Roßplatz bis Maner
ſtraße verloren

Gegen Belohnnng abzugeben
Manerſtraße 8 H II

Dem lieben Schnulz ſchen Ebepaar
Ranniſcheſtr 7 Café Schulz die herz
lichſten Glück und Segenswünſche zu
ihrer beiden Geburtstag S

TodesAnzeige
Geſtern Abend 12 10 Uhr ſtarb

nach längen ſch keren Leiden
unſere innigſtgeliebte Tochter S
und Schweſter

Agnes Fiſcher
im Alter von 21 Jahren 4 Mo
naten Dies zeigt mit der Bitte S
um ſtilles Beileid an

Die trauernde Familie
L Fiſcher Decorateur

Kleine Klausſtraße 10 I
o r men

See S S

de x 7a 2

Statt jeder beſonderen Meldung
Heute früh 1134 Uhr entſchlief nach langem Leiden mein innigſt

J geliebter Mann unſer treuſorgender Vater Bruder Schwager u Onkel
der Fleiſchermeiſter

Hermann Voßgtim 48 Lebensjahre was wir in tieſſter Trauer anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beexdigung findet Donnerstag den 30 Oktober Nachmittags
3 Uhr vom Diakonſſſenbauſe aus ſtatt

Nachruf
Geſtern Mittag verſtarb nach längeren Leiden im beſten Mannes

alter unſer lieber Kollege der Fleiſchermeiſter

Herr Herinanm Voigt
Die Jnnung verliert in dem Eniſchlafenen ein treues Mitglied und

werden wir ſein Andenken ſteis in Ehren bewahren

Die Fleiſcher Innung zu Halle a 5
J Paul Schliagck Obermeiſter

Die Beerdigung findet Donnerstag den 30 Okt Nachm 3 Uhr vom
Diakoniſſenbanſe aus nach dem Neumarktgottesacker ſtatt Verſamm
lungs Ort der Kollegen Diakoniſſenhaus Nachm 234 Uhr

erein ehem Artilleriſten
Den verehrten Mitgliedern zur Nachricht daß am 27 d Mis umierwertber Kamerad der Fleiſchermeiſter h am 87 d M

Hermann Voigtnach langem ſchwerem Leiden im Alter von 48 Fabren von uns

u n e rn Mai grt en n ren ru deſſen Andenken in Ehren gehalten wirdDalle a/S den 28 Oktober 1902 m
Der Vorſtand des Vereins ebem Artilleriſten zu Halle a/S

Die Beerdigung ſindet Donnerstag den 30 d Mts Nachmittags
3 Uhr vom Digakoniſſenbauſe aus nach dein Neumarktfriedbofe ſtatt Die

um 2 Uhr im Weißbierſalon Bernb StrKameraden verſammeln ſi

Für die vielen Beweiſe herzlicher Föciluahe bei dem Hinſcheiden
meiner inniggeliebten Frau unſerer theuren
rot nnrttert

der trauern

dutter Schwieger Und
rau Auguſte Daß ſag Allen im Namenen Hinterölledenen meinen tefgefühlteſten Dank

C F Wilbelm Dauneberg
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Bann h

Mein diesjähriger großer XBnar Nach allenVerkauf b t u EkagenNoetto e r 8 69 e a elektr PerſonenKein Amtanſch y1 5 Eahrftuhl
beginnt Iüttw och den 29 October 2 v

Anerkannt günſſige Gelegenheit Ge Waogre sehr Käig rinzukauſen
J e Wollene und banmwollene Kleiderſtoffe Ballſtoffe Reſte für Kleider Binſen Röcke eke Bluſen KoſtümröckePar ter re nterröcke Servirkleider Matinees Zu ertieer etc Damen und Kinder Schürzen Wirthſchaftsſchürzen

teppdedren Tiſchdecken Schlafdecken Beitdecten Cangreßſtoffe Corſetten Taſchentücher Handſtickereien
aufgezeichnete Stickerei Artißel Leinen und Banmwollſtoff Reſte Piqné Damaſte bunte Bettbezüge Jnletts
Oberhemden Trirotagen Strümpfe Cravatten etex
FTiſchzeuge Handtücher Wiſchtücher Gedecke bunte Tiſchdecken und andere Deckchen Damen Tag undI Btage a heinden Jacken Leinkleider weiße Röcke fertige Beft Wäſche

II Etage Gardinen Teppiche Stores Porkièren Vorleger Lambregnins Divgndecken

rmäßigt

h Leipzigerstr

G

R h J

We

h h J

e 77 r re e mee a r eW W z 7 e e e e e e T SS e r 5 ne S d 5 S ehe o Wer e et S An ce h le e a nene c ererreee u S e e e e 4c S e S r S S e S S c z e 7 e See h S e S h e 52 8 S 9 t e x h W S 7 c e Se c e c c e et ceeeereehee77 uauanu r I

e e S e e e Er i i te e S 2 e c r x S T a a e S S g 2 e De e za c S C SW afrfelafrelnS deutſch und engliſch
A Krantz Nachf r Steinſtr

S Fernſpr 2064

Apollo Nhealer

S Direktion Gustav Poller
J Am Riebeckplatz nächſte Nähe S

des Hauptbahnhofes e
Nur noch wenige Tage S

Der brillante vornehmen
Spielplan S

a c er rnSladitthoator Halle
t Mittwoch den 29 Oktober
I 46 Ab V 2 Viert 34 Farb A V Rolh

Das große Ficht

ne KNusstellung von Kunstwerken
aus Pallischem Privatbesitz

Villa Kohlschütter Karlstrasse 34 Schauſpiel in 4 Aufz PhiliGlanzuummer auf l e wenS e Lorenz Ferleilner Baumeiſter des Münſter H Rodlus
Fritz Rasmuſſen Maler H Träger
J FrauRasmuſſen ſ Multer E Roſen

S CharlolteEggers d Nichte J Ravenau
R Dr Sellnitz Oberbürger

vom 25 Oktober bis O November
Geöffnet tüglich von 10 Uhr Vormittag bis 7 Vhr Nachmittag

Bei trüber Witterung sind die Räume elektrisch belecuchtet

e

Glauzunmmer
J Alabendlich durchſchlagendert

Erfolg des S BRintrittspreise e e e pr We Won e eruigwoſherder g gen g
z S An den übrigen Tagen 0O 50 5 geh Surghager A SchöndorfS geſammten Progranms e e Klette W StI r n n er Kununſtakademie W SiegDer Vorstand des Kunst Fereins Der Vorstand des Kunstgewerbe Vereins e

e r a ister S rath und Schatzmeiſter E LübbenFuboel Stadtrath a D Wolle Banmeister I Generala D v Schönherr E Scholling
Der Ausstellungs Anssehuss J Habermann Direkt einerAnswärtige Theater Universitätsprofessor Dr Fraenkel Kaufmann IIaenert Uniyersitätsprofessor Dr Kohl Vilterkr en Wieſe

30 Oktober 1902 schütter Kunstmaler Kopp Regierungsbaumeister Knoch Oberlehrer Dr Klinksieck t u r Baron RDonnerstag den 30 to er Geheimer Commerzienrath Lehmann Sanitätsrath Dr Mekus Buchhändler Dr Niemeyer Gehſe W n Rat h Naven
Coburg Hoſtbeater Die Entfübrung S Lichtdruckereibesitzer Plettner Stadtbauinspektor Rehorst Geheimer Commerszienrathb S r Wellen läts Rath z
aus dem Serail Riedel Geheimer Jſedizinalratn Riesel Fabrikdirektor Rödiger Rentner Runge Der ößn en znfuzN W Raboth

Erfurt Stadtth Es lebe das Leben S Portrütmaler v Sallwürk Commerzienraih Steckner Geheimer Bergrath Dr St ein S n ſil Jnſtiz tat GiahlbGera Fürſtl Theater Noraga Oberlehrer Dr Stein weg Fabrikbesitzer Weise s b 36 ar 9 StahlbergLeipzig Nenes Th Jm bunten RNock g a rik eſitzer Milentz A NaßLeipzig Alles Th ſ Fatiniha c J Renlier Falk G JungkA Goldner Organiſt undMandeburg Stadttbeater Figaro s

Hochzeit vWerimnr Hoſth Die deutſche Komödie
Chordirigent F Berenòdö

Dittrich Sekretär bei Dr

Sellnitz O KuſtermannKrauſe Rathhausdiener R Heinze
Vieweg Oberſteinmetz E Guth
Rölhel Glockengießer F Amberg
Frau Haddermann A Lübben
DerThürmer des Münſter W Paſſak

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Anfang 71/2 Uhr Ende 101/2 Uhr

e a ree ee e ec e e e S aS x S S Gmastä tratEmastit Hente Dienstag den 28 Oktoberf elektromagnetisehe Therapiäe d J STelephon Nr 4239 Leipzig Nürnbergerſtr 40 Sir r r R
Geöffnet Wochentags 96 Uhr AAerztl Sprechſt 34 Uhr Nachm 2134 3 V 33 B J W e JD von n erzhaften Nerven und Muskelerkrankungen Militär Concert und orführung des iograph e ehe h ä
ehaudlung Wmerazbaies en h Die wiſſenſchaftlich techniſch bis zur Vollkommenheit durchgebildetenKopfſchmerzen Neuralgien Schlafloſigkeit Migräne Neuraſthenie lebenden h des legraphen ſind wiederholt auf Allerböchſten

chron Muskel u Gelenkrheumatismus lokale Gicht Proſp gratis Befehl der Kaiſerlichen Familie der Familie des Zaren den Reichstags Ab
geordneten im Reichstagsgebände vorgefübrt

Nachm 5 Uhr Kinder Vorſtell Abends S Uhr für Erwachſene
Eintrittspreiſe 1 50 30 Schüler höherer Schulen 20 Kinder

o We der Elementar Schulen 10San h e Er lbeeger Soler Dann in
Jeden Mittwoch und Sonntag Nachmitta 1 l 5 r 1Cox2Cert des Phiharmonischen Orehegters ad Mauer 6l

Electriſche Velenctnng Wacht v Mittwoch den 29 Olr Nachm 4 Uhr
oechachtungsvo Jr G Wortausgeführt von Philharmonischen OrchesterJeden MittwochL äderitz B3 Geſelſchaftotag Eutree 30 Pfg S ha niss ter

r rerMittwoch den 29 Okt Anfang 85
Platz den Frauen

Donnerstag den 30 Okt
Gaſtſpiel des Kgl Preuß Hoſſchauſp

ERuclolf Chrästiäaus
Galeotto

YalhallaTheater

Friſchen Obſt und Kaffeeknchen e e Direktion Rich HubertR ,gg e e Nur noch 4 Tagem e en e S 5Hotel Woettiner Kot e ne33 VParterre Restaurnant undMagdebnurgerſtr 5 Telephon 386 g e Jgalt ſeinen en eingerichteten S Er erſan h ine Lokalitäten in emvſehlende e iwbeols
Fest Saal ſowie Gesellschaftszimmer Reichhaltige Abendkarte

zur Ab ung von Feſtlichkeiten angelegentlichſt empfoblen z Zum Anusſchank gelangen und das großeHeinrich Mätzschler Beſitzer r r J Senſations ProgrammVereins mer och einige Toge in der Woche frei Culmbacher aus der T Culms AklienVrauerel e

n G S Riebecker LagerblerLiehtenhalner Well moramg ehe
Voyriſche Königsſchlöſer IILüke 8 ZKötel g Restaurant T DBum Beſten der Kraukenkoffe für Lehreri

enMittwoch den 29 Oktober 1902 Abends 7 Ubr fur Kiüntergarten

Magdeburger Straße Beſitzer Otto Herrwann ihr 6 esDonnerstag den 309 d Mts eſtſpiel nffühn nung z Café Rolanä
t m Sccll teſest 1 Mitterngchtspbantgſie auf dem rig zu Halle von M Oebhler OoncertJ o en Z Einſt Wiſſende Frauen der Vergangenheit und ZukunſtVon früb 9 Ubhr Wellflelſch Abends diverſe friſche und Bratvurſt von K Hacher des Wiener Künetier BEnsemblowch auher dem Hauſe Eintrittskaxten Mk 050 an der Saglthür Der Vorſtg Goselnsky

t
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